
zur La ibacher Z e i t u n g .
^ - 3. Donnerstag den 6. Jänner 4843.

^___^Mtte^olögischc^ Beobachtungen zu Laibach im Jahre" 1848. .m^U^mün.
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vermischte Verlautbarungen.
Z. 26. (i)

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g
z u r B e s e t z u n g e i n e r e r l e d i g t e n G e s a n g -
l e h r e r s - o d e r G e s a n g l e h r e r i n - S t e l l e .

Bci der philharmonischen Gesellschaft in Lai-
bach ist cine Gcsanglchmö- oder Lchvcrin-Stelle,
wit einem Iahrcsgehalte von 4W st M . M . und
dem Ansprüche auf ein kostenfreies Concert, in
^-"edigung gekommen.

^ Die dicßfalllgen Verpflichtungen des Lehercrs
d e r / ^ " ^'^erin sind: Täglich, mit Ausnahme
durch"!! < .̂" Direction zu bestimmenden Ferialzeit,
s a n ^ ^ u d e n Unterricht, vorzugsweise im Ge-

anstä.Idi^ ^ '"" ' ' " " " " " ^ ^ ^ ä" besorgenden,
in Bet, ff ^l)cale, zu ertheilen, welches aber
angewirs ^ " Schülerinnen dem Lehrer eigens
Product? ^."be" würde; so wie ferner alle
rinne», . ^ A k k e mit den Schülern und Schüle-
wirkcn. öligen und bei denselben selbst mitzu-

Vereines"i>" L a N ^ ' " " ' ^ " ^cs philharmonischen
suche haben die 7>.n ̂ ' " " ^ i r t einzusendenden Ge-
Eigenschaften und ss! ^ ^forderten persönlichen
^weisen, und insd/s. ü " " ^ " glaubwürdig nach-
AusüdmI. im ^ , ^ ' ^ " ' "der Lehrfähigkeit und
vollständigen B ^ s " ^ ""^ Clavier, letzteres zur
"uch allenfalls ii ""6 ""b Mitwirkung, wie
ulibezwcifclbar' ^ " ? ^ " " fadere Instrumente,
liefern. '̂ ^^'^ge bisheriger Leistungen zu

"U'd zu Ende März .848
" ' ! " ' , uorlgcns ^lr cmnlthigcndcn Wissen-

schaft der Concmrenten hier noch bemerkt, daß ein
geeigneter Lehrer oder Lehrerin, besonders im Ge-
sänge, bedeutenden Prwatuerdienst gewärtigen kann.

Direction der philharmonischen Gesellschaft in
Laibach den 1. Jänner 1848.

Z. 22>g. (3) Nr. 53.6.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgericht der Umgebung Lai-
bachs wird dcm Andreas K^stlllitz odcr seinen al l -
fälliqeli Nechlcmachiolgem hiemit bekannt gemacht,
daß Mar ia Zbrnn, gcdornc Kastellitz auZ Obl'lhrnsch-'
za, durch Hcrrn D r . (Hiol'acl), gegen sic die Klage
auf Zucrrennung des Cigenlhlims der ^u Oberhrnschza
liegenden, deni ständischen (^ule Untcrlhurn »ul, Urd.
Äir. 3'.i.2 zinsbaren, ftgenannlen KastcUitz'sclien Hubt ,
aus dcm T i tc l der ^lsil^ung hicramis angebracht,
worül'cr die Tagsalumg auf den 3>. März k. I .
abgeordnet worden ist. H a dil'scin (^crichle der Auf»
enly.'ll dcr Bcttaglcn uiü'ekannt ist, und sie sich
auch außer dm österreichischen Provinzen brsl"den
röl incn, so hat man ihnen auf ihre Kosten und Ge«
<ahr den H c n n Dr . Anwn 3lndolph ^unl Kurator
ausgestellt, mit welchem dicse Rechtssache nach der
allgemeinen Gcrichlsprdmmg ausgeführt und elnschie.-
dcn wcrdcn wi>d.

Dieß wnd ihnen zu drin (5ndc bekannt gemacht,
daß sic cnlwcdcr zur obigen Tagsatzung ielbst trschci-
nc i l , od<r dein ccnannicn <^uraior il)»e Rcchlödchclfe
an die Hand glbcn, oder sich selbst einen andc,n (Ku-
rator drstcllcn und diesen» ^cnchie namhaft nnicben,
übrigen!.' Alles vmkehrcn können, w.»s sie zn ihrer
iUerlheidignng dirnlich sindrn w inden, widrigcns sie
sich dir aus ihr?r 3)eral)saumung cinst^hendol Folgen
selbst bcizmncsscn haben wcrdrn.

K. K. Uc^irksgelicht Ui»,gcbung Laibachs am
»5, i)i<.'ocmbcr l 6 N .
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Z. 2 ^ 9 . (2.' . Ns 55^0.
E d i c t .

^Uom k. k. Bczi'ksgenchte Nadlna'.n^dürs wird
hiemit bek,nnt gemach!', Es se>) in der ^recuiion^sa'
che des Jacob ^egal von ^abresniy, gegen Peter
Aschmaiin von Velben, wegen aus d<m geiichillchen
«Uergltiche oom 2<!. April l 8 i ä , Z. l l ^ U , schuldi-
gen l , ^ fi. c. z. c , in d.e exe.uiive Hcilviciung der,
dein Exe.ucen gehörig«.',!, zu Verben 8ul) Hs.-Z. 2
liegenden, dec 23 Zukirchengül: »ul, Uid. Dil. »90
dienstbaren, ge îch'.lich auf 420 st. 20 kr. gesä>i!)ien
Dritlelhube sammt An ' und Zugehös, u-id der au,
25 st 54 kr. geschähen Fährnisse, als einer Kuh,
eines Schwanes, einer Wage und einer dölzerncn
Wanounr, gewilliget und yiezu 3 z^ilbielu igo.cr
mine, als: ». am 2^. Jänner k. I . , 2 am 25. Fe-
biuar k. I . , 3. am 23, März k. ) . , jedesmal von
9 — .2 Uhr in ^'cu der R^Uu^l uuo l)cl Z>U'l'
nisse mit dem Beis^e angco^nci worden, d^ß
solche nur bei dcr 3. Tag^ijung unicr reiü <)cha<
hungswerlhe l)in angegeben weiocn.

Der ^rundduchöcrt.ac:, die Licitanonbl'^ding-
nisse und das Schä^nngsprowcoll koni-.c" diemmls
in den gewöhnliche,, ?l>ntt'st̂ lnden eingesehen we,den.

K K. Bezirksgericht Racnlannc<dorf am »4-
December »8^7.

Z. 22.3. (2) A l 2856.
E d i c t .

Das k. k. Bezürsgericht Zeistril^ mackt lxk.nüi:-
Cs sey lî 'er Anlangen dcö llnlon Schnî erschilsch jun,
von Zeistritz,widert '.spar Slauz von Waazd, cl^ l'l-i,i.'5.
6. d. M., ^)ir. 2856, i'<tto. au5 dem grricdtlicheli Ver-
gleiche uom 5c». August ltt.^U, exec. i'Uab. >9, April
i L ^ i schuldige 72 st. »0 kr. l: 5. c., in die erecuiiue
Feilbielung der gegnei'sche», znr Sl.iacShelrsch^st
l̂dclsvera, ->ud Url . '^ir. 5,3 dieüstl,vnen , auf 78N si.

l l) kr- geschaytci! Vicilelhude gewillige:, und es ftl)e:l
zu deren Vornahme die Tags.ltzu.igen a :̂f den 3».
Jänner, 29. Februar und 5o. März l8^9 , jedesmal
frül) 9 Ut)r in loco der Realität mit dem Seisatze an-
beraumt worden, daß dieselbe nnr bel dei- drillen Heil-
blelung auck unier dem Scha^werlhe hinlangegede:',
und ein Radium pr. 80 fl. zu erlegen seyn wird.

Der Hrundduchsercracl, das SchälMigsploto.oÜ
und die üicitalionsbed.ingnisse können wahrend den
gewöhnlichen Amlsftunden hiergerichls eingesehen
werden.

K. K. Bezirksgericht s<istritz am ».. Ol l . l8^7.

Z. 2218. (3) Nr. 5«5l .
E d , c t.

Vom k. k. Bezirkögelichle der Umgebung Lai-
bachs wird l'icmi! bekannt gemacht: (5Z hade in der
Eseculionssache der, der Franziska Sl ira, mü'tccttich
Agnes Kouatschllsch'sche Ncchcsnachsolgenn, durch
Herrn Dr. Wurzbach, wider Kaiharina ^chttiina,
velwi,wct gewesene Moschker; zu Ztepliansoorf, üder
die Neassumi'Ung der mil dießgenchllichem Vesclicide
<i.lo. 7. ^iovcmdei l8" l^ , Z 4^^^ , bcwÜliglen crc.-
culivcii Fcildictung drr, der Erecuil'n glhörigcn, zu
Sttphansdl'rf liegenden, der Glitt Ncuwcll und Jam-
nigshof !>ul> Uid. ^ir. » el 2 diensldaren, gerichllich

auf >66^ st, geschätzten Hubenrealttät, wegen aus
dem ge:ichclichen Vergleiche (i^o. 28. August lÜ53,
schuldigen '25 si. M . M . c. 8. <:., zur Vornahme
derselben cie drci Fe!ll,'leiung5t:gs,^ungcn auf den
3 l . Jänner, 2. Maiz i:nd 3. April lft'^tt, VmtNtt«
lags rui» 9 — ,2 Uhr in loco del ,'iieaiua: mit dem
Beisätze angeordnet, daß die in (5recu.io:i g^ogene
Nealiia: bei der clstcn und zw.iien Fclldieilil^gstag-
satzuna nur um oder über den Schatzul:g5:l,'crlti, bei
der driven ader auch UlUcr den'.sclbcl, veräusicri wer-
oen wiirde; auch bat jeder Licuanl '̂or Beginn der
üicilaiio.-, das ><> "/^ Vadium pr. ,60 fi. zu Han«
de:: dcr Li<icalionscoinmission zu eilegen.

Dcr Glundbuch^crtlatt, das Schatzung^pvc^o-
coll ui,d die ^icliaiionsdelinglnsse können i.'glich diel'
amts eingesthcil >verden.

î aidach am 30, September »K47.

Z. <c2!6. (3) Nr. 35.'0.
O d i c t.

^'on dcin ^ezilksgerichte Neiiniz, als AbHand-
lungl?ln>taN', wild allen Ic lun, ,r>elche clü den Nachlaß
des am 29- Hlovcm^cr ,646 ali il>l,<'5lnlc> verstoideüen
Ho>stäl'.e>s Stepban Lonschil, ^̂ >^ Iurjoviz Nr, 25
als Erden einen Anspruch zu stellen vermeinen, mit-
lelst ge.geliwartigen Eoicls erinnert, daß sie diesen ilne«
Ansp'uch binnen der Ziift eines Ialnes ss gewiß bei
diesem belichte au^imelden und »cchcogüllig nachzu-
wciftil l^deü, widrigc:'.s nach ^cll ' .uf oirser Z îst die
Vcil^ffcnschast mir dei: bekannten und siä» meldenden
^rvcn uüd mit dem ausgestellten Verlaßcurator, Ma:>
lii> Kojina von I u i jcwiz, der Ordnung nach abgehan-
delt lverren wiro.

^ . K< Bcziltsgcllch: Reifniz den 20. Dec. <Ü47.

^. 5. (2) Nr. ,9^2.
E d i t t.

Vom k. k. Beziiksge-ich.c Neumarkll wird hiemir
bekanlU gegebcn, daß ^osepha Radon von y.'cu'narkll
9ir. >«6 gegenwärtig »n der Wiener Irrenanstalt be-
findlich, wegcn duich d.»s (Zivilgelichl dcr k. k, Haupt-
und Resioenzstadc Wien crl-obenm Wahnsinnes un--
ler (5uratll gesetzt, und doselden Jacob Radon von
Iieumarkll als i^uialor bestellt wo,den sey.

K. K Hezilksgerichc '^'eumarktl am 18, De-
cembll ,9^7.

Z. l l . (2)
Bei der B.z'rksherlschast H^clßbcrq ist die

I l . l l / »il ' 'ö AmlbdienirH mit einem I a h l e ö '
geyalle ocn i2<) st. (5. M , freier W o h n u l ^ ,
^. Kl^>s:cr Brtnnl)l.-lz und d.m Bezl.g.' der g<-
sehllchc» ll,lsrufö^e:'uhr,n del Vi ls t . lgcruü^el i ,
ln E l ! d i ^ ' l g g a m m l n .

Bicc ivntxr haoen sich diö End.- I ä i n n r
i 5 i 8 . unter I^orloosung o»r Documenle üucr
ihl,-. ^ l o h l l i ^ Dl' l 'Ülclstuug u 'd M o r a l i s t , dfi
d^- B<i! ' .köroll lchuliü ä" H.,asderg pelsönlich
volZustellen.

Haa?d<rg am 3 l . December l 8 t 7 .
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Z. 22 w . (3)

auf de7k k s . " ^ " " ' ^ ^ ang '̂fangcn werden

d n v e ^ " ^ ' ^ " ^ b « in Grab, alö .uch auf

^ ' " den 24. December ,847.

Bon der Direction der Bctrieds-
""ernchmung der k k. südlichen

^taatseisenbahn.

Z. >0. <2) '

BX"eide - Limano».

^ > Metzel/Weizcn,
^ ^ 0o. K o r n ,
l<:^ do Hlerse,
»72 do Hndcn,
3«) do Gcrste,

l l ^ do. Haftr.
Ädmnustration derrnchsfürstlich W i n -

dlschgratz'lchcn Herrschaften zu Haaoderg
" u 2>. December 1Ü/.7.

3 . 1 3 . ( 2 ) "'•

Äor©tliea Vialc.
" U S W i e n

wacht eincm l)ol),n A^, l .
die eigebmste A.neia ^ <""^ ""chrten Publikum
nete Augwahl de ftinstea ^ '^ ' ' " ' ausgez.ich-

lwnmt auch alle Bestellungen an auf Kunstblumen
in den verschiedensten Gattungen und Formen,
g'^cn allerdilligste Prclse und beste Bedienung.
Ihre Wohnung ist in der Theaterkasse Nr 43.

Laidach am 3. Jänner 1848.

Z. 2. (2) ^ " " "
So ebe„ i,t >n dei- I A , Kienreicb'sche» Ver lags-

buchhandlung >,' Gratz crschl.'iieii, lind bc<

UiN. AL.BDL. ¥. KLEHHAYR
in Laibach zu habe,,:

Wie wird der Lnndmnnn
durch die

L)bstbnnm;ucht reich?
Neueste Anweisung,

alle Arten veredeltes Odst in großer An-
zahl, kürzester Zeil uno nnt nur geringen

Kosten zu gewinnen:
Eine nnentlichrlichc Schrift

f i i r den Qbstziicbter, so wie für jeden tiand-
»nann, Heconome,,, Gutsbesitzer, Pfarrherrn

und Schulmann.

M i t f ü n f Steindrucktafeln, die das
K o p u l i r r n , P e l l e n , O K u l i r e n uud

V bst q u e t sch en ucrauschaulicheu.

Michael Picrmipscl.
Vie r te Auf lage 5 Gratz, » ! ^ 4 H I n Um-

schlag bre'schirt 3 » kr (3 M

Der mit selten^' Wärme für seinen Gegr,isiand
bec,cistclle Vcria^',- Î <n in dicscr kl'inen Schritt die
^rgclxuffe seiner oi<>jal)rlgr!, Eil.chrungen «m Gebete
der Odst(Ultul iil cine^ yöch^ llilf>lchen und dem ge--
lneinen ^.lndln.nuic leicht uerställdlichen Weife darzu-
stellen gcsllch:. Als ei-icn Bewcis ^er .Br.'.uchb.nkeit
und Zwcckln.^'i^kcil del selben m.lg diei'.en, daß Se. k. k.
H 0 h e i l , der durch lauch t igs te H c r r E l z l ) er»
zog J o h a n n , ein misüchmcüder Gönner und Be-
forderer alle^ >^u!e:l u d ^ili^lichci,, d»e Zueignung
dlcser so nützlichen Scylisl ^nzu.ieymen .qeruhie.

Z 12. (2) ' ^ ' »

<H . Nr . 1 5 4 1 .
^ ^ Vo eben ist l„ HVieu erschienen:

Handels- u. Gewerbe-Adressenbuch
«n'dawnd ., ,^.7 ^ ' ^ e ' c h ' s c h c n Monarch ie ,

n>°d̂  °st«., <8 w«!) 3 ! ^ . « ' ^ ' « " ' ' " " " " " « t t " ' c.uyält, si„d durch die Kanzlei des
W l s n,.°« L " w ! ' > ^ 7 ^ » ^ ^ " ' "»b i,-, Wege d,'« Buchha.w^ zu I>ez.ch<„'

^>,»pl»i>>° ( , « H Druckbogen) steif gebxnoe» v i c r G«,oe„ L W,
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Z. 2l92. ^2)

K u n d m a c h u n g ,
betreffend die ^ V Ü I ^ ^ V ^ Verlosung der

Mailand Gomo-Gisenbahn-Rentenscheine.
Wie das gefertigte k k. priv. Großhandlungshaus schon früher ankündigte,

hat das Wcchselhaus Arnstein H? G^keles in W ien , unter höchster Genehmigung
auf die jährliche Rente von fi. ^<,«NM E M . , welche demselben für die Periode von
vierzig fahren von dcr Mailand-(5omo Eisenbahn Unternehmung aarantirt und
in erster Priorität hypothekarisch sichergestellt worden »st, «44,<V<>tt Rentcnjcheine,
eingetheilt in ttt Serien, jede Serie zu il«öM> Stuck, ausgefertigt.

Das gefertigte Großhanolungshaus hat oie Vertheilung dieser Rentenscheine
im I n - und Auslande übernommen und bringt nun Nachstehendes zur öffentlichen
Kenntniß. ,

I n Folge der in dem gegenwärtigen Jahre bedeutend zugenommenen Fre-
quenz auf der bereits im Betriebe stehenden Strecke der Mailand-<5omo-Eisen-
bahn, befindet sich das obengedachte Wechselhaus Arnstein H5 Gskeles in verjage,
schon lm Laufe dee I . Semesters 18 4 8 die erste Vertheiluna dcr festgestellten jähr-
lichen Rente vorzunehmen, weßdalb auch h z ^ e v ^ e 3 3 e V ! O s t t U a von lltttttt
Rentenscheinen statt am 2. Jänner 1 8 t5>

schmt am nnchMauum'nden

I. Iniins 1848
Stat t finden wird.

Am 2. Jänner I 8 4 N erfolgt sodann die zweite Verlosung von i l t t lw
Rentenscheinen, und sofort ohne irgend einer wettern Abweichung von dem kundge-
machten Verlosungsplane, alljährlich eme gleiclimäsiige Verlosung von ,t^<w
Nentenscheinen bis zur Erschöpfung der Gesammt-Anzahsoer emitt irten 1/tA,tttt«D.

Der <5onrS dieser Nentenschcine ist gegenwärtig «och anf fl. I H ' / , ,
w i rd sich aber immer mehr hebe«, je naher die Hiehnng heranrückt

Das Wechsclhaus 2lrnstein H5 Gskeles bezahlt die verlosten Rentenscheine
einen M o n a t nach der Ziehung; bei dem gefertigten Großhandlungshause aber
werden dieselben sogleich unter Abzug des üblichen !Z»8(;t»«t<» bar ausbezahlt.

Wien im December l6/»7.

G. M. A"epissattl5
k. k. prlv. Großhändler in Wien.

Fn Laibach sind diese Rentenschcinc beim Handelsmanne
•Ioh» i:v. Wut&cfterzu haben.


